
In einer Rede anläßlich des 10. Jahrestages der Gründung der CDU Westfalen-
Lippe im September 1955 äußerte sich Bundeskanzler Konrad Adenauer zu
Europa:

Das Gebiet der Außenpolitik kann ich nicht verlassen, ohne einer Aufgabe zu
gedenken, die der Lösung erst langsam entgegengeführt wird. Das ist die Frage
Europa. Unsere Aufgabe ist es und muß es bleiben, dieses Europa zu schaffen. Wir
dürfen nicht nachlassen, trotz aller Entmutigungen, trotz der Schwierigkeiten, die die
Lösung dieser Frage bereitet. Es ist selbstverständlich, daß es nicht möglich ist,
europäische Völker, die sich jahrhundertelang politisch und wirtschaftlich
auseinandergelebt haben, sofort wieder zu einer großen Einheit zusammenzuführen,
aber die Lösung dieser Frage ist unsere Aufgabe und die große Aufgabe unserer
Jugend. Wie sich nun. die Dinge in der Welt gestaltet haben, wird kein europäisches
Volk ein freies und ein gesundes Leben führen können, wenn es nicht gelingt, die
Völker Europas zu einer Einheit zusammenzufassen. Ich glaube daran, daß dieser
Arbeit letzten Endes doch der Erfolg beschieden sein wird.
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